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Bauleitplanung im Ortsteil Regenthal

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 40 „Am Steigacker II, 
Regenthal“;
Nochmalige öffentliche Auslegung

Der Stadtrat der Stadt Pottenstein hat in der Sitzung am 30.09.2019 die Aufstellung des Bebauungsplans „Am Steigacker
II,  Regenthal“  beschlossen.  Der  Aufstellungsbeschluss  wurde  im  Amtsblatt  Nr.  10/2019  vom  25.10.2019  ortsüblich
bekanntgemacht. Während der öffentlichen Auslegung in der Zeit vom 04.11. - 06.12.2019 wurden verschiedene Bedenken
und Anregungen zu der Planung vorgebracht.  Durch den Vorhabensträger erfolgte eine Änderung der Planung. Diese
wurde vom Stadtrat in der Sitzung am 27.04.2020 beschlossen.

Das Planungsgebiet ist aus dem nachfolgenden Auszug aus dem Entwurf des Bebauungsplans ersichtlich:

Der  geänderte  Entwurf  des  vorhabenbezogenen  Bebauungsplans  Nr.  40  „Am  Steigacker  II,  Regenthal“  mit  seinen
textlichen und zeichnerischen Festsetzungen und der Entwurf der Begründung wird in der Zeit vom 

08. Juni bis 10. Juli 2020

im Rathaus der  Stadt Pottenstein,  Bauverwaltung,  Zimmer Nr.  16,  während der  jeweiligen allgemeinen Dienststunden
öffentlich zur allgemeinen Einsichtnahme ausgelegt.

Während  der  Auslegungsfrist  können  von  Jedermann  Stellungnahmen  zum Planentwurf  schriftlich  bzw.  mündlich  zur
Niederschrift abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung  über  den  Bebauungsplan  unberücksichtigt  bleiben  können  und  dass  ein  Antrag  nach  §  47  der
Verwaltungsgerichtsordnung  unzulässig  ist,  wenn  mit  ihm  nur  Einwendungen  geltend  gemacht  werden,  die  vom
Antragsteller  im Rahmen der  Auslegung nicht  oder  verspätet  geltend  gemacht  wurden,  aber  hätten  geltend  gemacht
werden können.

Die Bekanntmachung wird zusammen mit den Planunterlagen auch auf der folgenden Internetseite der Stadt Pottenstein
eingestellt:  www.pottenstein.de --> Stadtinfo und Verwaltung → Bekanntmachungen. Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der
zur Einsicht ausgelegten Unterlagen im Rathaus.

  
Pottenstein, den 22.05.2020
  
STADT POTTENSTEIN
gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister
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Aus dem Standesamt

Beim Standesamt Pottenstein wurden in der Zeit vom 15.04.
bis  18.05.2020  folgende  Personenstandsfälle  beurkundet;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor:

Geburt:
14.04.2020:
Xaver Schrüfer, Pottenstein
Eltern: Frau Franziska Neff und Herr Felix Harald Schrüfer 

Eheschließung:
15.05.2020:
Frau Barbara Maria Stenmans und Herr Markus Jörg 
Pittroff, Pottenstein

Sterbefall:
30.04.2020: 
Herr Konrad Zeilmann, Pottenstein

Rathaus / Tourismusbüro unter 
Einschränkungen wieder geöffnet
  

Ab sofort ist das Rathaus und das Tourismusbüro der Stadt
Pottenstein  unter  Einschränkungen  wieder  geöffnet,  der
Zugang erfolgt nur über das Tourismusbüro. 

Die Bürger werden gebeten, die persönliche Vorsprache im
Rathaus  und  Tourismusbüro  nur  auf  dringende
Angelegenheiten  zu  begrenzen  (vorherige  telefonische
Terminvereinbarung erbeten, Tel. 09243/708-0). 
Wie  bisher  sollten viele  Angelegenheiten telefonisch  bzw.
per E-Mail erledigt werden. 

Alle  Besucher  des  Rathauses/Tourismusbüros  werden
gebeten,  die  Hygieneregeln zu beachten und eine Mund-
Nasen-Schutz-Maske zu tragen. 

Am Freitag, den 12.06.2020 bleiben das Rathaus und
der  Bauhof  geschlossen,  das  Tourismusbüro  hat
geöffnet.

Teufelshöhle Pottenstein 

Führungsbetrieb
  

In der Teufelshöhle Pottenstein  startete am 18.  Mai 2020
wieder der Führungsbetrieb. Zum Schutz der Besucher und
Mitarbeiter wurden verschiedene Maßnahmen ergriffen.
Führungen finden täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Die Größe der Teilnehmerzahl pro Führung ist auf maximal
ca. 30 Personen begrenzt.

Der Besuch der Teufelshöhle und des dazugehörigen Areals
ist  nur  mit  einem  Mund-Nasen-Schutz  gestattet,  die
Abstands- und Hygieneregeln sind zu beachten.
Die Kasse und der Wartebereich wurden auf den Parkplatz,
direkt neben dem Aufgang zur Höhle verlegt, der Parkplatz
wurde  hierzu  abgegrenzt.  Der  Zutritt  zum  eigentlichen
Höhlenbereich ist nur mit gültiger Eintrittskarte gestattet und
auf 2 Stunden begrenzt.

Über  Änderungen  und  Anpassungen  der  Maßnahmen
zum Höhlenbetrieb wird aktuell auf der Internetseite des
Zweckverbands Teufelshöhle www.teufelshoehle.de
informiert.

Information für Senioren
  

Die Corona-Pandemie hat uns alle weiterhin fest im Griff.
Täglich sehen wir in den Medien die Folgen der Pandemie,
wenn  auch  allmählich  in  unserem  Alltag  wieder  eine
langsame Normalisierung einkehrt.

Es wird wohl noch einige Zeit dauern, bis wieder alles beim
Alten ist.  Ich bitte daher um Verständnis, dass derzeit die
Planung  von  Ausflügen,  gemeinsamen  Treffen  oder
sonstigen Veranstaltungen nicht möglich ist. 

Lassen  Sie  uns  alle  gemeinsam  dafür  sorgen,  dass  die
beschlossenen  Hygienemaßnahmen  eingehalten  und
konsequent  umgesetzt  werden.  Nur  dann ist  es  möglich,
wieder schnell zu einem normalen Tagesablauf übergehen
zu können. 

Bleiben  Sie  gesund,  damit  wir  uns  alle  bald  und  voller
Lebensfreude wiedersehen können!
  

Ihr Erwin Sebald
Seniorenbeauftragter der Stadt Pottenstein

Die online-Ausgaben der Amtsblätter sind unter 
www.pottenstein.de → Stadtinfo & Verwaltung → Amtsblatt
veröffentlicht.
Das nächste Amtsblatt erscheint am 26. Juni 2020, 
Redaktionsschluss: 15. Juni 2020
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Hinweise  zum  Antrag  auf  Aus-
stellung eines Führungszeugnisses 
gemäß § 30 Bundeszentralregistergesetz

Jede Person, die das 14.  Lebensjahr vollendet  hat,  kann
einen  Antrag  auf  Ausstellung  eines  Führungszeugnisses
aus  dem  Bundeszentralregister  bei  der  zuständigen
Meldebehörde  stellen.  Hat  die  betroffene  Person  einen
gesetzlichen Vertreter, so ist auch dieser antragsberechtigt. 

Bei der Antragsstellung ist die persönliche Vorsprache des
Betroffenen  bzw.  seines  gesetzlichen  Vertreters  unter
Vorlage des gültigen Personalausweises oder Reisepasses
und  ggf.  der  Vertretungsvollmacht  erforderlich.  Die
Vertretung  durch  eine  bevollmächtigte  Person  ist  nicht
möglich.

Für  die  Beantragung  des  Führungszeugnisses  wird  eine
Gebühr in Höhe von 13,00 € fällig. Diese ist direkt bei der
Antragsstellung in bar zu begleichen. 

Erweitertes Führungszeugnis
Bei der Antragstellung ist eine schriftliche Aufforderung der
Stelle  vorzulegen,  die  das  erweiterte  Führungszeugnis
verlangt  und  in  der  diese  bestätigt,  dass  die
Voraussetzungen des § 30a Abs. 1 BZRG für die Erteilung
eines solchen Führungszeugnisses vorliegen.

Führungszeugnis zur Vorlage bei Behörden
Ist  ein  Führungszeugnis  bei  einer  deutschen  Behörde
vorzulegen, ist  dies bereits bei  der Antragstellung bei  der
Meldebehörde  anzugeben.  Außerdem  wird  die  genaue
Adresse der Behörde benötigt.

Das  Führungszeugnis  wird  der  Behörde  durch  das
Bundesamt für Justiz unmittelbar übersandt. 
  

Aufgrund  der  aktuellen  Situation  bitten  wir  zur
Beantragung  eines  Führungszeugnisses  um  vor-
herige  Terminvereinbarung  (Tel.Nr.  09243/708-32
oder -33).

  
Freizeit- und Familienbad Juramar
  

Energetische Sanierung einzelner 
Technikbereiche

Aufgrund  notwendiger  Sanierungsmaßnahmen  wurden  im
Zuge der  Wartungsarbeiten  (November  2019)  Pumpen in
der  Badewasser-Aufbereitung  gegen  hocheffiziente
Aggregate ausgetauscht bzw. erneuert.

Nach Berechnungen der ausführenden Fachfirma AquaTec
Jünger  GmbH,  Ebern,  werden  hierdurch  allein  im
Badewasserbereich  24.518  kWh Strom und  14  t  Kohlen-
dioxid  (CO2)  jährlich  eingespart.  Die  Maßnahme umfasst
ein Volumen von über 35.000 Euro und wird mit 40 % durch
die  nationale  Klimaschutzinitiative  über  den  Projektträger
Jülich bezuschusst.

Nationale Klimaschutzinitiative

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert
das  Bundesumweltministerium  seit  2008  zahlreiche
Projekte,  die  einen  Beitrag  zur  Senkung  der
Treibhausgasemissionen  leisten.  Ihre  Programme  und
Projekte  decken  ein  breites  Spektrum  an  Klimaschutz-
aktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien
bis  hin  zu  konkreten  Hilfestellungen  und  investiven
Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen.
Die  Nationale  Klimaschutzinitiative  trägt  zu  einer
Verankerung  des  Klimaschutzes  vor  Ort  bei.  Von  ihr
profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie
Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

Neben  der  Badewasseraufbereitung  wurde  auch  die
Lüftungsanlage  der  Schwimmhalle  einer  dringend
notwendigen  Sanierung  unterzogen.  Hier  wurde  die
gesamte Steuerung optimiert und an die Gebäudeleittechnik
im  Juramar  angeschlossen.  Durch  die  erfolgten
Maßnahmen kann auch hier mit merklichen Einsparungen
gerechnet werden.

Diese  Modernisierungsarbeiten  schließen  nahtlos  an
ähnliche Maßnahmen in der Vergangenheit an und sind ein
weiterer  Schritt  auf  unserem  Weg,  das  Freizeit-  und
Familienbad  Juramar  kontinuierlich  auf  dem  ökologisch
neusten Stand zu halten.

 

------------------------------------------------------------

  

Aktuelles aus dem Tourismusbüro
 

Öffnungszeiten des Tourismusbüros
Das  Tourismusbüro  hat  wieder  für  Besucher  geöffnet:
Montag bis  Freitag von 9.00 bis  17.00 Uhr,  Samstag (ab
Juni) zusätzlich von 9.00 bis 12.00 Uhr. Es gelten für den
Besuch  im  Tourismusbüro  die  üblichen  Auflagen
(Maskenpflicht, Abstandsregelung, u.e.m.).

  
Öffnungszeiten der Freizeiteinrichtungen
Die  meisten  unserer  Freizeiteinrichtungen  haben  bereits
wieder  öffnen dürfen.  Die aktuellen Informationen sind im
Internet unter www.pottenstein.de veröffentlicht. 
Wir bitten um Beachtung.

 
Kultur in der Teufelshöhle
Die  Veranstaltungen  wurden  momentan  bis  Mitte  Juli
komplett  abgesagt.  Das  Programm  und  die  aktuellen
Informationen dazu gibt es unter www.teufelshoehle.de.

http://www.teufelshoehle.de/
http://www.pottenstein.de/
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Veranstaltungsabsagen
Vereine, Verbände und Privatpersonen, die  mit  Veranstal-
tungen  im  Veranstaltungskalender  der  Stadt  Pottenstein
aufgeführt sind, bitten wir, uns über Absagen unverzüglich
zu informieren. Danke!

Die besten Wünsche
Der Tourismus läuft  allmählich  wieder  an.  Zurückblickend
waren  die  letzten  Monate  eine  Zeit,  die  für  alle,  die  am
Tourismus  zur  Einnahmeerzielung  angewiesen sind,  alles
andere  als  erfreulich.   Dennoch  sollten  wir  gemeinsam
positiv  in  die  Zukunft  blicken.  Verbunden mit  den  besten
Wünschen auf Gesundheit und Wohlergehen sollte uns das
gemeinsam gelingen!

Pottenstein, 15.05.2020

gez. Thomas Bernard
Leiter Tourismusbüro

---------------------------------------------------------------

Termine Problemmüllsammlungen 

2020

Im Gemeindebereich der Stadt Pottenstein finden in diesem
Jahr die Problemmüllsammlungen mit dem Umweltmobil zu 
folgenden Terminen statt:

  
• 13.06.2020, 9.00 – 9.30 Uhr: 

Hohenmirsberg, Feuerwehrhaus

• 20.06.2020, 12.50 – 13.20 Uhr: 
Kühlenfels/Waidach, Parkplatz

• 20.06.2020, 13.35 – 14.35 Uhr: 
Pottenstein, Bauhof/Recyclinghof

• 20.06.2020, 14.50 – 15.20 Uhr: 
Elbersberg, Parkplatz (Sportplatz)

• 18.07.2020, 9.30 – 10.00 Uhr: 
Tüchersfeld, Parkplatz am Zeckenstein

• 18.07.2020, 10.15 – 11.15 Uhr: 
Pottenstein, Bauhof/Recyclinghof

• 18.07.2020, 11.30 – 12.15 Uhr: 
Regenthal, Sportplatz (Weinstraße)

Die Anlieferung am Umweltmobil ist nur zu den 
offiziellen Standzeiten gestattet!

Bitte tragen Sie bei der Anlieferung am Umweltmobil
einen  Mund-Nasen-Schutz  und  beachten  Sie  die
erforderlichen Abstandsregeln.

Eine  Übersicht  mit  Hinweisen,  welche  Abfallstoffe  aus
Privathaushaltungen  (in  haushaltsüblichen  Mengen)
angenommen werden, ist auf der Seite 14 abgedruckt.

Alle Termine der Sammlung im Landkreis Bayreuth sind im
Internet  unter  www.landkreis-bayreuth.de  /  abfall
veröffentlicht.  Weitere  Auskünfte  erhalten  Sie  auch
telefonisch unter Tel. 0921 / 728-282.

Mitteilungen anderer Behörden

und Stellen 

Amt für Ländliche Entwicklung

Oberfranken

Freiwilliger Landtausch Elbersberg III, 
Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth

Beschluss

Nach § 103 c Abs. 2 in Verbindung mit § 6 Abs. 1 Satz 2
und  §  86  Abs.  2  Nr.  1  des  Flurbereinigungsgesetzes
(FlurbG)  in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom  16.
März 1976 (BGBl I S. 546), zuletzt geändert  durch Gesetz
vom 19. Dezember 2008 (BGBl I S. 2794), ergeht folgender
Beschluss:

  

I.

Der Freiwillige Landtausch Elbersberg III wird angeordnet.

Die  Anordnung  gilt  für  das  vom  Amt  für  Ländliche
Entwicklung  Oberfranken  festgestellte  Verfahrensgebiet.
Die  Begrenzung  des  Verfahrensgebietes  ist  in  der
anliegenden Gebietskarte, die Bestandteil des entscheiden-
den  Teils  dieses  Beschlusses  ist,  flurstücksgenau
dargestellt.

II.

Dieser  Beschluss  wird  von  der  Stadt  Pottenstein  amtlich
bekannt gemacht.

Der Beschluss und die Gebietskarte liegen im Rathaus der
Stadt  zwei  Wochen  lang  nach  dem  Tag  der  amtlichen
Bekanntmachung zur Einsichtnahme aus und können dort
während der Dienststunden eingesehen werden.

Inhaber  von  Rechten,  die  nicht  aus  dem  Grundbuch
ersichtlich  sind,  aber  von  dem  Freiwilligen  Landtausch
betroffen  werden,  werden  aufgefordert,  diese  Rechte
innerhalb von drei Monaten – gerechnet vom ersten Tage
der Bekanntmachung dieses Beschlusses – beim Amt für
Ländliche  Entwicklung  Oberfranken,  Nonnenbrücke  7a
(Postanschrift:  Postfach 11 01 64,  96029  Bamberg)
anzumelden. Die Rechte sind auf Verlangen dem Amt für
Ländliche  Entwicklung  innerhalb  einer  vom  Amt  zu
setzenden weiteren Frist nachzuweisen.

Werden die Rechte erst  nach Ablauf der vorbezeichneten
Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für
Ländliche  Entwicklung  die  bisherigen  Verhandlungen  und
Festsetzungen gelten lassen.
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Gründe
Die  Tauschpartner  haben  den  Freiwilligen  Landtausch
Elbersberg III zur Verbesserung der Agrarstruktur beantragt
und  glaubhaft  gemacht,  dass  sich  seine  Durchführung
verwirklichen lässt.  Der  Freiwillige  Landtausch  war  daher
nach § 103 c FlurbG anzuordnen.

Hinweise

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach
dem  ersten  Tag  der  öffentlichen  Bekanntmachung
Widerspruch  eingelegt  werden.  Der  Widerspruch  ist
schriftlich  oder  zur  Niederschrift  beim  Amt  für  Ländliche
Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a (Postanschrift:
Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg) einzulegen. 
Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur  versehenen Dokuments unter  der
Adresse poststelle@ale-ofr.bayern.de eingelegt werden.

  

Informationspflichten nach Art. 14 Datenschutz-
Grundverordnung

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erhebt zur
Erfüllung  der  dem  Amt  nach  dem  FlurbG  zugewiesenen
öffentlichen Aufgaben im Freiwilligen Landtausch Daten der
Grundeigentümer  bei  den  zuständigen  Grundbuchämtern
und Ämtern für Digitalisierung, Breitband und Vermessung.
Verantwortlich  für  die  Verarbeitung  dieser  personen-
bezogenen  Daten  ist  das  Amt  für  Ländliche  Entwicklung
Oberfranken,  Nonnenbrücke  7a,  96047  Bamberg,
(Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg), Telefon
0951 837-0, poststelle@ale-ofr.bayern.de.

Weitere Informationen über die Verarbeitung dieser Daten
und die diesbezüglichen Rechte der betroffenen Personen
können im Internet unter 

http://www.landentwicklung.bayern.de/oberfranken/

unter „Datenschutz“ abgerufen werden. 

Alternativ  können  die  betroffenen  Personen  auch
Informationen beim behördlichen Datenschutzbeauftragten
(Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke
7a, 96047 Bamberg, Telefon 0951 837-0, datenschutz@ale-
ofr.bayern.de) erhalten.

Zum Zweck  einer  ggf.  erforderlichen  Zahlungsabwicklung
werden  die  hierfür  notwendigen  Daten  dem  Verband  für
Ländliche  Entwicklung  Oberfranken  in  Bamberg  über-
mittelt.

Bamberg, 27.04.2020

gez. Winkler
Dipl.-Ing. 

Ltd. Baudirektor

-----------------------------------------

Ausbau der Kreisstraße BT 41 mit 
Anlegung eines Radweges

Der  Landkreis  Bayreuth  als  Straßenbaulastträger  der
Kreisstraße BT 41 zwischen der B 470 und Pegnitz möchte
hiermit  eine  Information  über  den  Sachstand  der
Ausbaumaßnahme geben.

Zur  Zeit  laufen  die  Arbeiten  im Bauabschnitt  II  zwischen
Elbersberg und Willenreuth.  Wie vor Ort  leicht  erkennbar,
wurden  vor  allem  im  Bereich  nach  Elbersberg  große
Erdbewegungen vorgenommen.  Dies  war erforderlich,  um
den neben der Kreisstraße verlaufenden Radweg errichten
zu können. Zum Teil  wurde hier massiver und sehr harter
Fels  angetroffen,  welcher  mit  schwerem Gerät  aufwendig
abgetragen bzw. sogar gesprengt werden musste.

Die künftige „Optik“ der Kreisstraße ist nach der erfolgten
Herstellung des Erdplanums bereits zu erahnen, wobei der
momentane Zustand leicht über die tatsächliche Breite nach
Fertigstellung zu täuschen vermag.

Momentan  laufen  noch  die  letzten  Arbeiten  an  den
Entwässerungseinrichtungen.  Bereits  begonnen  haben
auch die Pflasterarbeiten,  welche sich noch geraume Zeit
hinziehen werden.

Im  Zuge  der  Maßnahme  werden  durch  die
Versorgungsträger  Bayernwerk  und  Telekom  Erdkabel
sowie  durch  die  Stadt  Pottenstein  die  Leitungen  für  den
DSL-Ausbau verlegt.

Mit  der  ausführenden  Baufirma  STRABAG  aus
Neudrossenfeld  konnte  ein  leistungsstarker  und
kompetenter  Partner  gefunden  werden,  sodass  der
geplante  Fertigstellungstermin  am  24.07.2020  trotz  der
massiven Einschränkungen durch die Corona-Situation zum
jetzigen Zeitpunkt eingehalten werden kann.

Der  Landkreis  Bayreuth  bittet  die  Bevölkerung  für  die
Beeinträchtigungen durch die Baumaßnahme weiterhin um
Verständnis. 

-----------------------------------------

Volkshochschule Pottenstein e.V.

Präsenzveranstaltungen  der  Volkshochschulen  sind  in
nächster Zeit weiterhin untersagt. Da bei den ausgesetzten
Kursen der  Volkshochschule  Pottenstein  e.V.  des
Programms  Frühjahr/Sommer  2020 noch  viele
Nachholtermine  anstehen  würden  und  diese  nach
derzeitigem  Stand  nicht  mehr  vor  dem  regulären
Herbstprogramm eingebracht werden können, ist es leider
nicht möglich, diese Kurse fortzusetzen.

Die Teilnehmergebühren der bereits stattgefundenen Kurs-
stunden werden in den nächsten Tagen abgebucht.

Für das Semester Herbst/Winter 2020/2021 wird wieder ein
Kursprogramm  geplant.  Sollten  dennoch  Änderungen
notwendig  werden,  können die  Termine  noch verschoben
werden. 

http://www.landentwicklung.bayern.de/oberfranken/
mailto:poststelle@ale-ofr.bayern.de
mailto:poststelle@ale-ofr.bayern.de
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Fränkische Schweiz-Museum

Tüchersfeld

Das  Fränkische  Schweiz-Museum  sammelt  Dinge  aus
und über die Fränkische Schweiz. 
Mehrere  10.000  Objekte  schlummern  in  den
umfangreichen  Magazinen.  Geschichtsträchtiges  und
erinnerungswürdiges passiert aber auch immer in der
Gegenwart. 

Es  liegt  auf  der  Hand,  dass  wir  derzeit  eine  Situation
durchleben, die in dieser Form für uns alle einzigartig ist.
Das  Fränkische  Schweiz-Museum  ist  auf  der  Suche
nach Dingen, die mit der aktuellen Coronakrise verbunden
sind.  

Seuchen gab es in der Geschichte immer wieder. Es sei an
die Pestwellen im 14. Jahrhundert, die Tuberkulose im 19.
Jahrhundert oder an die schreckliche, in letzter Zeit immer
wieder  erwähnte  Spanische  Grippe  erinnert.  Das
Museumsteam steht nun vor der Aufgabe Gegenstände zu
sammeln,  die  zukünftige  Generationen  an  unsere  jetzige
Situation  erinnern.  Die  Museumsmacher  schauen  dabei
weit in die Zukunft, denn irgendwann in einigen Jahren oder
Jahrzehnten  wird  es  über  die  jetzige  Krise Ausstellungen
geben. 

Heute an morgen denken

Das  Fränkische  Schweiz-Museum  ruft  daher  die
Bevölkerung  auf,  materielle  Zeugnisse  im  Anschluss  an
diese  Krise  der  wissenschaftlichen  Sammlung  des
Museums  zu  überlassen.  Was  sind  materielle  Zeugnisse
dieser Krise? Museumsleiter Dr. Kraus formuliert es so: „Wir
denken  da  beispielsweise  an  selbstgemachte
Hinweisschilder wie „Abstand halten“, „Hilfsangebote an die
Nachbarschaft“  oder  an  ein  Rundschreiben  des
Kindergartens  wegen  der  Schließung  der  Einrichtung.
Selbstverständlich haben wir nach der Krise auch Interesse
an  den  unterschiedlichen  Formen  von  selbstgenähten
Masken oder Kinderbastelarbeiten, die während des Home-
Offices entstanden sind.  Auch Fotos sind für uns wichtig,
beispielsweise  von  einem  leeren  Regal  oder  einer
Abstandsmarkierung auf dem Boden eines Supermarktes“.
„Die  überlassenen  Objekte  werden  gemäß  den
Sammlungsrichtlinien  des  Museums  erfasst  und  in  den
Magazinen deponiert“ versichert Kraus. 

Wer also Gegenstände an die wissenschaftliche Sammlung
des  Museums  abgeben  möchte,  meldet  sich  bitte  per
Telefon oder per Mail beim Museum. 

Die Kontaktdaten lauten: 

Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld

Am Museum 5, 91278 Pottenstein

Tel. 09242-741 70 90, E-Mail: info@fsmt.de

Digitale  Einblicke  in  das  Museum stellt  das  Museum auf
seinem Youtube-Kanal zur Verfügung.

                                                        Regionalverband Jura

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zurzeit  erleben wir es als schwierig mit nur sehr wenigen
sozialen Kontakten auszukommen. Für viele Menschen ist
die Corona-Zeit eher trist, doch das wollen wir ändern und
etwas Farbe in  den Corona-Alltag bringen.  Egal  ob Klein
oder  Groß,  Jung  oder  Alt,  wir  brauchen  Deine/Eure
Kreativität und Unterstützung. 

An der Uferpromenade am Senivita in Pottenstein soll die
Steinkette  der  Zuversicht  entstehen.  Jeder  kann  seiner
Kreativität  freien  Lauf  lassen  und  Steine  mit  Motiven,
Wünschen,  Sprüchen  usw.  bemalen.  Die  Steine,  die
entweder herrlich gestaltet oder mit einem hoffnungsvollen
Text beschrieben wurden, dürfen an die Steinkette an der
Uferpromenade  angelegt  werden,  sodass  diese  ein
bisschen bunter wird. 

Macht bitte alle mit und lasst uns gemeinsam die Steinkette
der Zuversicht am Senivita zum Wachsen bringen. Mit einer
bunten und fröhlichen Steinkette wollen wir etwas Positives
bewegen  und  zeigen,  dass  wir  trotz  aller  Kontakt-
beschränkungen etwas gemeinsam gestalten können. Die
bunten Steine sollen in dieser schwierigen Zeit ein Zeichen
von Zusammenhalt, Hoffnung und Gemeinschaft setzen. 

Wir freuen uns, wenn Du mitmachst. 

Bleibt gesund und passt aufeinander auf!

Euer ASB Jura 

mailto:info@fsmt.de
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Graffiti-Aktion  zum  Abschluss  des  schul-
internen Malwettbewerbes 

Graffiti-Künstler bringen Farbe in die Schule 
  

Sechs  triste  Wochen ohne Schüler  liegen nun hinter  der
Graf-Botho-Schule  Pottenstein.  Jetzt  haben  die  beiden
Nürnberger Graffiti-Künstler Thorsten Amesöder und Marcel
Dambrowsky  pünktlich  zum Unterrichtsstart  der  4.  und 8.
Klassen wieder etwas Farbe in die Schule gebracht. 

„Die Graffiti Aktion ist der Abschluss unseres schulinternen
Malwettbewerbes“, erklärt Schulleiter Speckner. „Alle Kinder
der Schule haben sich mit einem Bild an dem Wettbewerb
zur Verschönerung des Pausenbereiches beteiligt.“ 
Die  Siegerbilder  haben  es  nun  an  die  Außenwand  des
Pausenhofes  geschafft.  Entstanden  ist  ein  echter  Blick-
fang,  der  den  Eingangsbereich  der  Schule  deutlich
aufwertet. 

„Es ist schon ein Jammer, dass die Aktion unter Ausschluss
der Öffentlichkeit über die Bühne gehen musste“, meint der
Pottensteiner Rektor. Ursprünglich nämlich war angedacht,
das  Kunstwerk  im Rahmen des  für  Samstag,  16.05.2020
geplanten  geschichtlichen  Schulfestes  in  Kooperation  mit
dem  Fränkische-Schweiz-Museum  Tüchersfeld  vor  einem
breiten  Publikum  entstehen  zu  lassen  und  in  diesem
Rahmen auch die  siegreichen Schüler  zu ehren.  „Da hat
uns  leider  das  Corona-Virus  einen  Strich  durch  die
Rechnung gemacht“, bedauert der Schulleiter und ergänzt:
„Da wir natürlich aber deswegen den Malwettbewerb nicht
im  Sande  verlaufen  lassen  wollten,  haben  wir  uns
entschlossen, die Bilder auch ohne Zuschauer an die Wand
zu bringen.“ 

Möglich war die Aktion nur mit Hilfe der Unterstützung der
Stadt  Pottenstein  und  des  Elternbeirates  der  Schule,  die
sich die Finanzierung teilten. 

  
Oliver Klein (Klasse 4a) mit seinem Siegerbild und Schulleiter
Marco Speckner. Oliver Klein ist derzeit der einzige der sieben
Wettbewerbssieger,  die  am  Präsenzunterricht  der  Schule
teilnehmen. 

Der Nürnberger Graffiti-Künstler Marcel Dambrowsky während
der Arbeit. 

Schülerwerke  an  die  Wand  gebracht  –  Graffiti-Künstler
Thorsten Amesöder in Aktion. 

Die fertigen Werke an der Pausenhofwand. 
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Richtiges Verhalten bei Hochwasser

Hochwasser ist in Bayern ein reales Risiko - nicht nur an
Flüssen und Bächen, sondern bei Starkregen auch abseits
von Gewässern. Umso mehr erschreckt das Ergebnis einer
aktuellen  Umfrage:  Die  Mehrheit  der  Bayern  weiß  nicht,
dass das Betreten des Kellers bei drohendem Hochwasser
lebensgefährlich  sein  kann.  Dabei  macht  es  schon  ein
Wasserstand  von  weniger  als  einem  halben  Meter
unmöglich,  eine  Türe  gegen den Wasserdruck  zu  öffnen.
Der Rückweg nach oben kann schnell versperrt sein.

„Die Meldung,  ein  Gebiet  bei  drohendem Hochwasser  zu
verlassen,  sollten  Sie  unbedingt  ernst  nehmen“,  sagt
Johannes  Sittinger,  ehrenamtlicher  Rettungstaucher,
Einsatzleiter und Bootsführer bei der Wasserwacht Arnstorf.
Helfen Sie Kindern, Kranken und Senioren auf ihrem Weg
aus den gefährlichen Bereichen – bringen Sie sich dabei
aber nicht selbst in Gefahr. Weiter erklärt Sittinger: „Wenn
es zu spät ist zur Flucht, muss man sofort in die höheren
Stockwerke  gehen.  Begeben  Sie  sich  nicht  allein  in  die
Fluten. Warten Sie, bis wir kommen.“

Bei  Hochwasser steht der Schutz von Menschenleben an
erster Stelle. Das richtige Verhalten jedes Einzelnen kann
das eigene Leben und auch das Leben anderer Menschen
retten:

• Vermeiden Sie direkten Kontakt mit dem Wasser.
Das Wasser kann stark verunreinigt sein und birgt
die Gefahr eines Stromschlags. 

• Informieren Sie umgehend die Feuerwehr oder den
örtlichen Versorgungsbetrieb, wenn Sie Gasgeruch
oder andere austretende Schadstoffe bemerken. 

• Betreten  Sie  keine  Uferbereiche,  denn  dort
herrscht  Ausrutsch-,  Überspülungs-  und Abbruch-
gefahr. 

• Befahren Sie keine überschwemmten Straßen. Ihr
Fahrzeug  kann  von  der  starken  Strömung
mitgerissen werden und es droht ein Totalschaden,
wenn Wasser in den Motor gelangt. 

• Benutzen Sie keine privaten Boote. Die Strömung
oder unberechenbare Hindernisse können es zum
Kentern bringen. 

Vor allem aber gilt: Ruhe bewahren und den Anweisungen
der  Einsatzkräfte  Folge  leisten.  „Wenn  Sie  aufgerufen
werden, Ihr Haus zu räumen, gehen Sie sofort! Ich musste
schon  zu  viele  Menschen  in  Not  bergen,“  fasst  Sittinger
seine Erfahrungen zusammen.

Weitere  Informationen  sowie  viele  Tipps  zur
Hochwasservorsorge  finden  Sie  unter
www.hochwasserinfo.bayern.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

- Bereich Prävention -

Holzlager sind keine Kinderspielplätze 

Man  sieht  sie  um  diese  Jahreszeit  häufig  –  Plätze  an
denen  Meterholz  oder  Fixlängen  zur  Weiterverarbeitung
oder  Abholung  gelagert  werden.  Meistens  ist  ein
Holzlagerplatz im Garten oder auf weiter Flur vorhanden,
manchmal wird aber auch der Hofbereich dafür verwendet.
Viele  übersehen  die  Gefahren,  die  hiervon  ausgehen.
Gerade  jetzt,  zu  Zeiten,  in  denen  der  Corona-Virus  das
Leben  durcheinander  wirbelt.  Die  Schulen  sind
geschlossen  und  viele  Freizeitaktivitäten  eingeschränkt.
Somit  werden  oft  neue  Spiel-  und  Freizeitmöglichkeiten
gefunden.  Auf  einem  Bauernhof  würden  sich  viele
Möglichkeiten anbieten. Aber Achtung – der Bauernhof ist
kein Kinderspielplatz.  Wer zum Beispiel  einen Holzstapel
als  Spielplatz  benutzt,  begibt  sich  in  höchste  Lebens-
gefahr. 

Der Erbauer des Stapels hat darauf zu achten, dass von
diesem  keine  Gefahr  ausgeht.  Die  Höhe  ist  den
Bodenbegebenheiten  anzupassen,  um ein  Einstürzen  zu
vermeiden.  Schräg  stehende  und  einsturzgefährdete
Stapel sind unverzüglich zu entfernen oder abzutragen. 
Die  Stämme  sind  so  zu  lagern,  dass  keiner  ins  Rollen
kommen  kann.  Personen  können  darunter  begraben
werden. 

Eltern müssen ihre Kinder über Gefahren aufklären. 

Das  Betreten  und  Besteigen  von  Holzstapeln  ist  zu
verbieten. 

  

Hinweisschilder  können  Gefährdungen  und  Verhaltens-
regeln darlegen 

https://www.hochwasserinfo.bayern.de/
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Elisabeth-Verein Pottenstein 
e.V.

Nachdem die Zeiten gerade noch immer sehr unplanbar
und unwägbar sind, haben wir zwar kürzlich in unserem
Vorstandstreffen  so  Einiges  angedacht  und
besprochen,  aber  wie  es  sich  dann  letztendlich
umsetzen lässt,  dass wird  sich erst  in  der  jeweiligen
Situation zeigen.

Ein großer Segen ist, dass unsere Helfer/innen auch in 
dieser Zeit im Einsatz sein können, um ältere Menschen 
zuhause zu unterstützen und pflegende Angehörige zu 
entlasten. Dafür bin ich sehr dankbar.

BEHELFSMASKEN FÜR EINEN GUTEN 
ZWECK

Inzwischen sind wir zwar gut mit einer Auswahl an Behelfs-
Mund-Nasenschutz-Masken  ausgestattet,  doch  trotzdem
möchten  wir  noch  einmal  darauf  hinweisen,  dass  einige
Ehrenamtliche  des  Elisabeth-Vereins  auch  weiterhin
Masken nähen, die wir unentgeltlich weitergeben. 

Spenden,  die  dafür  eingehen,  unterstützen  direkt  die
ehrenamtlichen Tätigkeiten des Vereins.

Erhältlich sind die Masken bei:

• Schmitt's Allerlei, Pottenstein

• Kaufhaus Seyferth (Lotto), Pottenstein

• Total-Tankstelle, Pottenstein

• Bioladen „Biotop“, Pegnitz, Nürnberger Str. 7

 

„JOHANNI“
Eine  Johanni-Feier,  wie  wir  sie  in  den  letzten  Jahren
miteinander  genießen  konnten,  wird  es  in  diesem  Jahr
leider  nicht  geben.  Auch  unseren  Herbstausflug  „Die
Elisabeth-Familie fliegt aus“ haben wir gestrichen. Bei den
Überlegungen, wie wir denn vielleicht anstelle dessen Ihnen
eine Freude machen können, kam uns folgender Gedanke:

Wir  möchten  gerne  denjenigen,  die  es  wünschen,  ein
„persönliches“  Besuchs-Treffen anbieten.  Das  heißt,
dass jemand vom Elisabeth-Verein auf Wunsch zu einem
Besuch kommt,   zu Ihnen nach Hause in den Garten, oder
wir  treffen  uns  für  eine  Stunde  auf  einem  Bänkchen  im
Oberen Püttlachtal oder im Kurpark, oder ….. 
Neue Situationen fordern neue Wege.

Wenn Sie Lust  haben,  auf diese Weise einen Besuch zu
bekommen und ein  bisschen Zeit  mit  uns zu teilen,  oder
jemanden  wissen,  der  sich  darüber  freuen  würde,  dann
rufen Sie uns bitte an: Tel. 09243/ 7017540. 

Wir freuen uns darauf!
 

 

„ELISABETH-LÄDLA“
Ab  dem  kommenden  Monat,  also  ab  Donnerstag,  den
04.  Juni,  werden  wir  auch  das  Elisabeth-Lädla  wieder
öffnen,  wie  gewohnt  am  Montag  und  Donnerstag
Nachmittag zwischen 14 und 17 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch und sind natürlich
auch darüber hinaus bei Fragen und Anliegen für Sie da.

Und  zu  unserer  noch  ausstehenden  Mitglieder-
versammlung: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 

Nur  ist  derzeit  noch  nicht  absehbar,  wann  und  unter
welchen  Auflagen  sie  stattfinden  kann.  Wir  werden  uns
melden.
  

Lasst uns immer wieder daran erinnern, worum es in dieser
Zeit wirklich geht: uns nicht von der Angst innerlich „klein“
machen lassen,  sondern  uns  immer wieder  für  die  Liebe
entscheiden,  und  das,  was  wir  tun,  was  sich  für  uns  im
jeweiligen Moment als stimmig anfühlt, in Liebe tun.
Immer wieder und ganz bewusst. DANKE!

Mit einem Gruß von Herzen,

Andrea Eichenmüller

Nähere  Informationen  zum  Elisabeth-Verein  telefonisch
unter:  09243/  7017540  oder  auf  unserer  Homepage:
www.elisabeth-verein-pottenstein.de.

-------------------------------------------------------

Diözesan-Erwachsenenbildungswerk / 
KEB – Kath. Erwachsenenbildung im 
Erzbistum Bamberg e.V. 

Den  eigenen  Kirchturm  neu
entdecken

Wer sich mit seinen Ängsten angesichts der
Krise  wirklich  auseinandersetzt,  kann  neue
Perspektiven  gewinnen  und  im  Glaube  an
die Zukunft Hoffnung finden. Gerade in Zeiten von Corona
lohnt sich daher auch ein neuer Blick auf die eigene Kirche.
Gelegenheit dazu bietet der Filmwettbewerb Kirchenstorys.
„Kirchtürme  prägen  unsere  Ortsbilder“,  sagt  Christian
Kainzbauer-Wütig,  der  pädagogische  Leiter  der
Katholischen  Erwachsenenbildung.  „Aber  wie  viel  wissen
wir eigentlich über unsere Pfarrkirche? Da gibt es sicher viel
zu  lernen und zu  entdecken.  Und das  bringt  jeden auch
dem eigenen Glauben näher.“

Deshalb  hat  er  zusammen  mit  dem  Jugendamt  der
Erzdiözese  den  Wettbewerb  schon  im  Herbst  ins  Leben
gerufen.  In  Kurzfilmen  von  maximal  vier  Minuten  Länge
können Filmemacher ihre Kirche vorstellen, zeigen, was es
an diesem speziellen Ort zu entdecken gibt oder von der
Geschichte des Baus erzählen. Eine Teilnahme ist nach wie
vor möglich, Vorkenntnisse sind nicht nötig. Die Katholische
Erwachsenenbildung  begleitet  alle  Teilnehmer  mit
kostenlosen Seminaren rund ums Filmemachen. 

Alle Informationen auf www.kirchenstorys.de

http://www.kirchenstorys.de/
http://www.elisabeth-verein-pottenstein.de/
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Wir sollen heiter Raum um Raum durchschreiten, 
an keinem wie an einer Heimat hängen, 
der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen. 
Er will uns Stufe um Stufe heben, weiten. 

Hermann Hesse 

Roland Hochmuth
* 27.1.1927   Dipl.-Ing.        † 11.5.2020 

Mit  Trauer  im  Herzen  und  großer  Dankbarkeit  nehmen  wir  Abschied  von  einem  geliebten
Menschen.  Das  Leben  ist  ein  Rad.  Es  hat  einen  Anfang  und  ein  Ende.  Dies  ist  leider
unausweichlich. Umso schöner, wenn man auf ein erfülltes, selbstbestimmtes Leben, das man
bis zuletzt an der Seite der Familie und geliebter Menschen führen konnte, zurückblicken darf. 

Seine 3 Söhne mit Familien: Horst, Matthias und Marcus und Herta Schlötter

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

  

Der TSC Pottenstein trauert um sein langjähriges, 
aktives Mitglied, Herrn

  

     Wolfgang Schrüfer
Tüchersfeld

Er gehörte dem TSC Pottenstein seit dem Jahre 1990 an. 
Wir danken für seine Treue zum Verein und werden seiner 
stets ehrend gedenken.

TSC Pottenstein
Vorstandschaft und Mitglieder
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Die Termine der Problemmüllsammlung im Gemeindebereich der Stadt Pottenstein sind auf Seite 4 abgedruckt.
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3-Zimmer-Dachgeschosswohnung

in Siegmannsbrunn 

ab sofort zu vermieten
  

komplett renoviert, Einbauküche,
Dachloggia, ca. 90 m²

Preis: Verhandlungsbasis 
  

Tel. 09243 / 577

Grautigerkatze entlaufen 
am 16. April 2020

Da kleinwüchsig, wirkt sie wie
ein  Jungtier  und  wurde  ggf.
adoptiert  oder  verletzt  gefun-
den.

Wir vermissen sie sehr, daher bitte melden,
falls gesichtet oder aufgenommen!

Finderlohn! 

Hinweise bitte unter: 0178 9360703

C.E.H

Goldankauf / Edelmetall

durch geschultes Personal

BAR-Auszahlung sofort

Aktion:

Mo. 22.06. bis Mi., 24.06.2020

Kaufhaus Seyferth
Hauptstraße 33

91278 Pottenstein
Tel. 09243 265
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